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Missa pro defunctis.
(Seelenmeſſe.)

FFAAFÄLE

I. Introitus.
(æüingang.)

Requiem aeternam
dona eis Domine!
et Inx perpetua
Iuceat eis!

Te decet hymnus,
Deus, in Sion,
et tibi reddetur

votum in Jerusalem.

Exaudi orationem meaml

Ad te onmis caro veniet.

Requiem aeternam

dona eis, Dominen.
et Iux perpetua
Iuceat „eis!

Kyrie cleivost it
Ohriste eleinial.. ii

Ewigen Frieden dort
Schenk’ ihnen Du, mein Hort!
Ewigen Lichtes Quell
Leucht’ ihnen hell!

Dich preiſet Gesang,
Der Hymnen Klang,

Herr, auf Zions Höh'’n.
Der Gläubigen Schaar
Bringt Gaben Dir dar,
In Jeruſalem.

Erhöre Gott mein Fleh'n und laß mir's
frommen, j

O Du, zu demeinſt alles Fleiſch wird s
kommen!

Ewigen Frieden dort
Schenk’ ihnen Du, mein Hort!

Ewigen Lichtes Quell
Leucht’ ihnen hell!

DO Herr, ſchenk! Erbarmen,
Mittler Du, mir Armen!



et Iux perpetua

IL. Graduale.
(Htufengeſang.)

Requiem aeternamsip attoränn Ewigen Frieden dort
, ! Schenk’ ihnen, Du mein Hort!

Ewigen Lichtes Quell

Leucht’ ihnen hell!Inceat eis!

In memoria aeterna,
erit justus;

ab auditione mala

non timebit.

Des Frommen Angedenken ewig bleibt

Verläumdung wirde ganz in ihr
Nichts vergehn.

II

IIL. Dies irae.

(Dag des Zorns.)

Dies irae, dies illa
| Solvet saeclum in favilla,

 

Teste David cum Sibylla.

Quantus tremor est futurus,
. Quando judex est venturus,
Ouncta stricte discussurus.

Tuba mirum spargens sonum
Per sepulcra regionum,

eoget omnes ante thronum.

Mlaors stupebit et natura,
Cum resurget creatura

Jaudicanti responsura.

iiber scriptus Pprokeretur,
In quo totum sontinetur,
Unde mundhs judicetur.

Jadex ergo cum sedebit,
Quidquid latet apparebit;
Nil inualtum remanebit.

Quid sum miser tune dieturus,
CQuem patronum rogaturus!
Cum vix justussit securusl

Tag des Zorns, von dem verkündet
[Manin heil’gen Büchern findet,

Daß die Welt in Aſche ſchwindet.

Welch ein Zittern wird und Beben,
Wenn der Richter kommt, vom Leben
Strenge Rechnung zu erheben.

Hallend mit Posaunentone
Dringt's in Gräber jeder Zone,
Ruft zum Weltenrichter- Throne.

Tod verſtummt, die Schöpfung ſchweiget,
Da aus Grüften Alles ſteiget,
Vor des Richters Ruf ſich beuget.

Seht das Buch dort aufgeſchlagen,
. Drinnen stehen eingetragen

Wider alle Welt die Klagen.

Hält der Richter nun die Wage,
Tritt Verborg’nes all zu Tage,
Strafe folget jeder Klage.

Ach, ich kann die Händ’ nur ringen,
Keines Heil’gen Fürbitt’ bringen,

_ Kaum dem Frommen will's gelingen



Rex tremendae majestatis,

nn……ſſueao

Salva me, ſons pietatis!

(Soprano I & II.)

Recordare, Jesu pie,

Quod sum causa tune viae;

Ne me perdas illa die!

(Tenore.)

Quaerens me, sedisti lassus,

Redemisti erucem passus,

Tantus labor non sit cassus!

_ (8oprano I & II.)

Juste judex ultionis,
Donum fac remissionis

Ante diem rationis!

(Basso.)

Ingemisco tanquam reus,

Culpä rubet vultus meus,
Supplicanti parce Deus.

(Soprano I & Il)

Qui Mariam absolvisti

Mt latronem exanudisti,

Mihi quoque spem dedisti.

("Tenore &: Basso.)

Preces meae non sunt dignae,

Sed tu bonus ſac benigne,
Ne perenni eremer igne.

(Alle Stimmen:)

Inter oves locum praesta
Et ab hboedis me sequestra,

 SGßktatuens in parte dezxtra.

Herr der Welt! von unsern Pfaden

Wehrſt Du huldvoll ab den Schaden,

Rette mich, o Quell der Gnaden!

Sanfter Mittler, denk!! ~ auf Erden

Trugeſt Du für mich Beschwerden,

Laß mir Untergang nicht werden!

Suchend mich, haſt Du gelitten,

Freiheit mir am Kreuz erſtritten,

Dornen nicht umsonſt durchschritten.

Strenges Recht, o Herr, laß ſchwinden,

Laß Vergebung meiner Sünden

Mich vor jenem Tag noch finden.

Seufzend komm'’ ich, ſchuldbeladen,

Schamroth, von unſel'gen Pfaden,

Schone meiner, Herr der Gnaden.

Der Maria's Schuld gekehret

Und den Schächer Du erhöret,

Haſt auch Hoffnung mir gewähret.

Ist unwürdig auch mein Beten,

Laß doch Gnad’ für Recht eintreten,

Hilf mir aus der Hölle Nöthen.

Gieb, daß ich in Deiner Heerde,

Fern’ den Frevlern, ohn’ Gefährde,

Dir zur Rechten sißzen werde.



Contutatis malediotis,
lVlammis aeribus addietis,
Voca me éoum benédietis..

Oro supplex et aceclinis,
Oor contritum quasi eceinis,
Gere curam meilinis!

Lacrimosa dies illa,

Qua resurget ex favilae n.
Judicandus homo reus,
Uuie ergo parce Deus!

Pie Jesn, Domine,
Dona eis recquiemt

Amen, Amen! +.

é Frieden ihrer Seel’! 'Es sei!

[Wennverſtoßen ſind die Schlechten

î hZu der Hölle finſtern Mächten,
Rufe mich mit den Gerechten. sts;

Jetzt zu Dir mein Fleh’n ich ſende,

Ganz zerknirſchten Herzens. Spende
Gnädig mir ein selig Ende!

. Thränenreicher Tag! Du weckeſt

[ Aus dem Staubeinſt und erſchreckeſt.
Durch Gericht die Menſchenkinder,

Schon’ o Herrgott dieſer Studer!

Sanfter Dulder, Herr, verleih"

Amen!were!

.. W. Ofertorium.

(Opfergeſang.)

DVomine ; Ohriste, Rex gloriae,
 libera animas omnium flidelium de-

kunctorum depoenis iukerni et de
prolundo lagu. Libera eas de ore

 leonis, ne ahsorbeat eas tartarus,
ne 'eadant in olucuruta !

|

(Soprau1 u. 2, abwechſelnd mit Tenor:)
| :

tod signiler Banetus Miehasl reprat-
sentét ‘“ſtzttul.7 j sarſét&in. [t

(Alle Stimmen abwechselnd:)

.olim Ahrahaoſesvistt et ser
U.U its its; '

. m H ivittvic tui

Rette doch, Herr Jeſu Chriſt,

Der Duruhmgekrönet biſt,
All’ die Seelen Deiner Treuen,

Die geschieden
Sind hienietken;n

Laß sie Deines Lichts ſich freuen.

Rett’ sie aus der Hölle Schlüuben,
Aus der Finsterniß Abgründen. 1- ..
Rett' sie aus dem Pfuhl. des Drachen, ..
Aus des Löwen dräu’ndem Rachen; |. -
Laß sie nicht in Nacht versinken!

Es mögen ihnen winken.
Der Engel heil'sye Schaaren
ZumLicht, zum ewig wahren!

Wieeinſt dem Abraham unddeſſen Sproſſen
[;D haſt heloht- selt! Du den Bund ge.

ſchloſſen!. tt



Uostias et precestibi, Domine, Iau-
dis offerimus; tu suscipe pro aui

mabus illis, quarum bodie memo-

riam faciemus. Vae eus, Domine,

de morte transire ad vitam! Üncru

roliln Abrahve promisisti et semini

ejus!

Opfer und Gebet, o Herr,zuDeinem

Bringen wir Dir Fr14 frommer

Väter Weise.

Nimm sie gnädig an undwolle Frieden

All den Seelen,.gedenken!

 Fuühr’ sie, Herr, aus Erdennacht und To-
desgrauen

Hin zu Deinem Licht, daß ewig ſie es
ſchauen;

Ganz wie Du dem Abraham und ſeinen
; Sprossen

. Einst verheißen haſt, da Du den Bund
. geſchloſsen!

ijug .H
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Y. Sanctus!
(Heilig!)

Sanctus, Sanctus, Sanctus,

Dominus Deus Sabaoth!

Pleni sunt coeli et terra

gloria tua!

 Heosanna in exzcelsis!

 Henedicetus, qui venit in nomine

Dei!
Hosanna in ezcelsis!

[N

Pie Jesu, Domine,

dona eis requiem!

Heilig, heilig iſt der Gott
Aller Welten, Zebaoth!
Den Himmel und die Erde

JErſschuf er durch ſein Werde.
Der ganzen Schöpfung Pracht,

Sie rühmet seine Macht.

Hosianna in den Höhen!
Heil ihm und Preis dem hehren Frommen,
Der, gottgeſandt, zu uns gekommen!
Hoſianna in den Höhen!

VI. Pie Jesu.
(Milder Jeſu.)

Milder Jeſu,

Sei ihnen beſchieden
Selige Ruh
Und ewiger Frieden!



OÖ VII. AgnusDei.
(OpferlammGottes.)

î Agnus Dei, qui tollis peccata mundi, Du Opferlamm, Du brachteſt dar Dein
donaeis requiem sempiternam! ; Leben,

Lux aeterna luceat eis Um aller Menſchheit Schuld dadurch zu
eum sanctis tuis, heben;
qapius es. Schenk’ ihnen doch nach diesem Erden-

. . | Des höhern Lt..eistuß und
Freuden,

Ein Leben in der beſſern Welt,
Von Strahlen Deines Lichts erhellt!
Laß sie zu Deiner Heil'gen Cher
Einziehn durch Deiner Gnade Thor!

Requiemuu Ewigen Frieden dort
dona eis, Dominel! Schenk’ ihnen, Herr, mein Hort!
et lux perpetua. 4 Ewigen Lichtes Quell

; luceat eig! Leucht’ ihnen hell!

; M...
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| zt _ cOpfertamn|Gottes.)

z hqui tollis peccata mundi, Du Opferlamm, Du brachteſt dar Dei%. uiem sempiternam! ö Leben,
A », Nceat eis Um aller Menſchheit Hhw dadurch z

D Schenk" ihnen doch hrt;"diefen €Erden

K Des höhern buzi.eise un!
Freuden,

Ein Leben in der beſſern Welt,
Von Strahlen Deines Lichts erhellt!
Laß sie zu Deiner Heil’'gen Chor
Einziehn durch Deiner Gnade Thor!

: Requieni| sglsrtzur
dona eis,. Vomine!
et lux perpetua
lueeat einn

. \Ewigen Frieden dort
Schenk’ ihnen, Herr, mein Hort!
Ewigen Lichtes Quell
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